
Pressemeldung

Rückblick auf die NAIS-Wanderung am 21. September 2019	
Zur Langental-Siedlung, über die Felder und über den Golfplatz zurück

22. September 2019. Seit 2012 veranstaltet die ehrenamtliche NAIS-Gruppe 1 "Bewegung, Ernährung, und Entspannung" unter der Leitung von Helga Jannakos alljährlich eine geführte Rundwanderung im Bruchsaler Umland, oder – wie Wanderführer Dieter Müller es liebevoll nennt – im Bruchsaler Ländchen. Die Wanderung ist immer kostenlos und kommt ohne Anmeldung aus. Sie scheint mit der Zeit beliebter zu werden, denn diesmal gab es 19 wanderfreudige Teilnehmer, die den herrlich gelegenen Golfplatz bei schönstem Sonnenschein im großen Bogen umrundeten. 

Die Wanderung – einige nennen sie wegen des geringen Schwierigkeitsgrades "Spaziergang" – führte von der Straße Langental zum Sonnenhof mit seinen stets neugierigen Islandponys, an den Rand des Übungsgeländes der Bundeswehr (Sa/So immer offen für Wanderer), dann zum hinteren Ende des Flugfeldes für die Gleitschirmflieger. Hier gab es ständigen Betrieb, und man konnte die niedrig fliegende Transportmaschine bestaunen. Nach einigen Schwenks dann zum kleinen Wäldchen auf dem Acker "Wolfmannsberg" mit seiner versteckten namenlosen Quelle. Wer sich nicht auskennt, läuft glatt vorbei. 

Ein kurzes Stück ging es in Richtung Heidelsheim und dann nach links zum südlichen Ende des Golfplatzes. Viele Wanderer bezeichneten den Golfplatz als schönsten Teil der Wanderung. Er passt in der Tat einmalig in die Landschaft, und der Wanderer genießt die Rundum-Fernsicht Richtung Pfalz, Odenwald und die Hügel vor Maulbronn. Wanderer sind auf dem Golfplatz immer willkommen und müssen sich nicht einmal anmelden! Die drei Teiche des Golfclubs Bruchsal wurden zur Bewässerung der Bahnen angelegt. Das Wasser kommt vom Klärwerk Heidelsheim. Oberhalb der zwei kleineren Teiche verweilte die Wandergruppe ein wenig, um sich dann von dem wohl schönsten Ausblick im Bruchsaler Ländchen loszureißen. Vorbei am Clubhaus (die Architektur passt vorzüglich in die Landschaft) ging es nach schließlich zwei Stunden und zehn Minuten zu den parkenden Autos und zurück in die Stadt. Korrektur: Eine tüchtige Wanderin war den ganzen Weg zur Langentalsiedlung hinauf geradelt! Bravo!
 
NAIS bedeutet Neues Altern in der Stadt!





Bruchsal, den 22. September 2019 – Dieter Müller
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